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Liebe Leserinnen und Leser,

mit großer Freude stellen wir Ihnen hier unseren Kunstkatalog vor. Wir sind dankbar für den  
Zuspruch von allen Seiten – und für die künstlerischen Beiträge, die wir in den letzten zwanzig  
Jahren präsentieren durften. Gerne hätten wir alle KünstlerInnen in unseren Katalog aufgenommen,  
doch letztendlich legte uns die Auswahl für die drei Ausstellungen Beschränkungen auf. 

Dieser Katalog sei allen überreicht, die uns all die Jahre begleitet und bereichert haben – 
ergänzt durch etwas poetisches Grün.
 
Die  Erzählung mit Bildern über den HYAZINTH-Garten hat uns selber staunen lassen,  
wie er sich in den letzten Jahren entwickelt hat. Inzwischen ist er längst ein Kunstwerk für sich.  
Er bietet Raum für Skulpturen, die unsere Ausstellungsmöglichkeiten erheblich erweitert haben. 
Kunst in der Natur – Natur als Kunst: Das ist unsere Leitidee in einer Zeit, in der die Schöpfung so  
oft mit Füßen getreten wird und das Ästhetische meist nur als Konsumobjekt geschätzt wird. 

In der Mitte des Katalogs findet sich das romantische Märchen „Hyazinth und Rosenblütchen“  
von Novalis, dem wir den Namen unseres Vereins entliehen haben. Dazu die graphische Umsetzung 
der Malerin Hilde Fieguth, die der Mittelpunkt unserer ersten Ausstellung 2004 war. 
 
Unser Wunsch: Haben Sie weiterhin Freude und Vergnügen an einem Ort der Begegnung mit Kunst,  
mit dem Garten und mit den Menschen bei HYAZINTH!

Ihre Carola Rückert und Dr. Reinhard Heinritz 
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kunst- und Gartenfreunde,
 
es ist für mich eine große Ehre, dass ich Schirmherr für das 20-jährige Jubiläum  
des Kunstvereins „Hyazinth - Schöne Künste im Garten e.V.“ sein darf. In dieser 
Funktion, sowie als 1. Bürgermeister überbringe ich zu diesem besonderen Anlass  
die herzlichsten Glückwünsche, auch im Namen des gesamten Stadtrates.
Seit zwei Jahrzehnten bereichert der Kunstverein nun schon unter der Leitung von  
Herrn Dr. Heinritz und Frau Rückert nicht nur den Stadtteil Thierach, sondern gleichzeitig 
das kulturelle Leben in ganz Rödental. Durch die Schaffung eines wunderschönen,  
kunstvoll gestalteten Gartens und die Organisation von Ausstellungen, Konzerten und  
Lesungen hat der Verein eine außergewöhnliche Erweiterung des botanischen und  
kulturellen Angebots in unserer Region geschaffen. 

Das Engagement und die Hingabe, mit der der Kunstverein Hyazinth sich seit zwei  
Jahrzehnten für die Förderung von Kunst und Kultur einsetzt, können nicht hoch  
genug gewürdigt werden. Die Vielfalt und Qualität der gebotenen Veranstaltungen  
zeugen von einer ganz besonderen Leidenschaft für die Kunst und die Natur.
Im Jubiläumsjahr stehen gleich mehrere ganz besondere Events auf dem Programm,  
die zweifellos zur weiteren Bekanntheit des Vereins und des Gartens beitragen werden.  
Diese Veranstaltungen sind nicht nur ein Grund zum Feiern, sondern auch eine  
Gelegenheit, das langjährige Wirken des Kunstvereins zu würdigen und auf die  
kommenden Jahre voller kreativer Inspiration und kultureller Vielfalt anzustoßen.
Ich möchte allen Mitgliedern, Unterstützern und Freunden des Kunstvereins 
„Hyazinth - Schöne Künste im Garten e.V.“ herzlich für ihren Beitrag zu diesem  
bedeutenden Jubiläum danken. Möge der Verein auch weiterhin mit seinem  
Engagement und seiner Leidenschaft für Kunst und Natur die Herzen der  
Menschen erreichen und die Kultur in Rödental bereichern.
 
Mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches Jubiläumsjahr und  
für die Zukunft des Kunstvereins,
 
Ihr

Marco Steiner
Erster Bürgermeister
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Denken wir an Kunst, dann kommen den meisten von uns Assoziationen von  
Museen und gerahmten Bildern in den Sinn. Aber eine Galerie in einem Garten? 
Das ist ungewöhnlich. Und diese Idee bringt zwei Welten zusammen, die seit  
Urzeiten der menschlichen Seele gut tun: Kunst und Natur. 

Carola Rückert und Reinhard Heinritz haben mit exzellentem landschafts- 
architektonischen Gespür ein weithin einmaliges Beispiel für das Kunstgenre 
„Land-Art“ geschaffen. Ein Gartenparadies mit unterschiedlichsten Räumen;  
veritable Gartenkunst, die ihrerseits wieder Raum für Kunst bietet: für Skulpturen 
und Plastiken im Freien sowie für Bilder und eher wetterempfindliche Exponate  
im malerischen Pavillon.

Die beiden Gartenkünstler haben einen sinnlichen Erlebnisort kreiert, der tief 
auf- und durchatmen lässt, der Lust darauf weckt, Kunst in ihren vielfältigsten  
Erscheinungsformen zu genießen - sei es in Gestalt der Pflanzen, die die Natur  
selbst erschafft, in Form kreativer Gartengestaltung oder durch künstlerische  
Objekte. Im Zusammenspiel mit Sonnenlicht und den verschiedenen Farbspektakeln, 
die die Natur je nach Tages- oder auch Jahreszeit bietet, entsteht ein schier 
unendlicher Variantenschatz, der den Garten und die Kunst immer wieder neu  
entdecken lässt. 

Carola Rückert und Reinhard Heinritz schenken ihren Gästen aber noch mehr:  
Ihr Thieracher Garten ist ein Ort, der einlädt zur Ruhe, zum meditativen Sein, zur  
kontemplativen Betrachtung, zum achtsamen Wirkenlassen von Natur, von Leben  
und schöpferischer Ästhetik. 

Danke, für diese wunderbare Bereicherung der oberfränkischen Kunst-Landschaft und 
der Möglichkeit, hier inmitten dieses herrlichen Gartens Kunst erleben zu können!

Mit den herzlichsten Wünschen für weiterhin kreatives Gedeihen,

Sabine Raithel
Kronacher Kunstverein e.V.
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BEATE DEBUS

Mitgetragen, 2016 
Bronze

Schattentanz, 2013 
Bronze
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… ein Garten, der verzaubert und erstaunt, der in vielen Facetten seine natürliche Form 
und schöpferische Kraft, Wachstum und Reifung künstlerisch zum Ausdruck bringt.                                                                   
An einem der vielen Plätze im Garten zu verweilen schenkt Raum und Zeit für die eigene  
Selbstbetrachtung nach innen und außen.

Kunst findet statt an diesem besonderen, außergewöhnlichen Ort, im Dialog mit den Künstlerinnen  
und Künstlern und ihren Kunstwerken, welche einen ausgewählten Platz im Garten oder der Galerie  
haben und sie findet statt in der Begegnung, im Austausch und der vielseitigen Inspiration mit all  
den interessierten Besucherinnen und Besuchern.

… eine Einladung zum Staunen, zum Nachdenken, zur Begeisterung und zum Genuss; wenn erlesene 
Kunstprogramme, wie z.B. die „Nacht am Teich“, den Reigen schließen mit Garten, Kunst, Kulinarik  
und Glücksgefühl.

… eine Freude als Mitglied im Verein Hyazinth diese Arbeit zu fördern und dazu einzuladen, einen 
solchen Kunstgenuss  selbst zu entdecken. Der Thieracher Garten – ein besonderer Kunstort  
mit überregionaler Anerkennung - schenkt vielgestaltige, entspannte Eindrücke, Kraft und  
Entschleunigung,  Harmonie, Nachhaltigkeit und Frieden.  

Dieter Schwämmlein  
Vereinsmitglied  

Verein Hyazinth,  
schöne Künste im Garten – eine Entdeckung
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URSULA  
KUNZE-HÜMMER

Abend über Thierach -  
Die Welt geht schlafen, 2014 
Raku-Ton

Behausungen für Gedanken, 2018 
Raku-Ton






